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Die in der Tabelle veröffentlichtcn Ergebnisse beziehen sich auf den

einzelwir'',schaftlichen Großhandel, d.h. auf diejenigen Unternehmen,

die Großhandel nicht in genossenschaftlicher Rechtsform oder mit

genossenschaftlicher Arbeitsweise unC Zielsetzung in sonstiger Rechts-

form ausüben. Die angegebenen Veränderungszahlen stellen die Entwicklung

d.er Umsatzwerte der betreffenden Großhandeisklasse Car. Es handelt sich
hierbei um vorLäufige Daten, da die nachträglich eingehenden Firmen-

meldungen erst in der Reihe 1 dieser Fachserie rrMeßzahlen zur Umsatz-

entvuicklung'r berücksichtigt werden können.

Die -rlnsatzentvricklung der Ein- und /oder Verkaufsvereinigungen wird
monatlich in der Reihe 2 dieser Fachserie nachgewiesen.

Gebietsstand: Bundeegebiet ohne Berlin.
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Nachdruck -,auc!, auszugsweise - nur nit Quel)-enangabe gestattet.
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Umsatze4twlcklun6 i.m ei-nz

Getreider SaatenrFutter- und Düngemitte
Ge t reide, Saaten, Fut terroi ttel

'Düngemittel

Rohstoffe und Ilalbwaren
Häute und Felle
Tec,hn.Chemlkalien u. Rohdrogen
Kohle (ohne Kohlenverkaufsges. )
Mineralölerzeugnisse
Eisen u. Stahl sowj-e Halbzeug
NE-Metalle
NE-Metallhalbzeug
Rund-, Giuben- und Fasethol-z

. Schnittholz
Sonst. Holzhalbwaren u.KunststoffpL.
Baustoffe 

,

f'lachgIas
Inst.Bedarf für Gas und Wasser
Schrott u. NE-AltmetaIle

Nahrungs- und Genußmittel
Lebensmittel a1ler Art
Gemüse, Obst, Früchte
Süßrvaren
Milcherzeugni.sse und Fettrvaren
Eier und lebendes Geflüge1
Vdein, Schaurovrein, Spirituosen
Bier uno aLkoholfreie Getränke
Tabairwaren

TextiL,varenrHeimtextilien' und Schuhe
Tuche und Futterstoffe
Meterware
V/irh-, Strick- u.Textilkurzwaren
i{eimtextilien
Schuhe und Schuhwaren

Sonstige !'erti-gwaren
Kleineisenvlaren und Bauartikel
Haus- und Küchengeräte, öfen, Ilerd,e
feiniceranik und Glaswaren
Elektro te chn. Erzeugni sse , Leuchten
Rundfunh-rFernseh- und Phonogeräte
Ieinroechanik und Optik (ohne Foto)
Ilhren und Uhrenteile
Edel-netaI1- und Schmuckwaren
Kraftfahrzeugteile und Zubehör
V/erkzeugmaschinen
Baumaschinen und. Baugeräte
Druckereimaschinen und Zubehör
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192
28
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68
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155
149
52
19
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'119
191

77
101
96

208
185
148
118
9z

145
1?1
214

52
i.8

149
?8
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nogh! Umsatzentwicklung in einzeh'rirtschaftlichen Großhandel

Anzahl
der Be-
ri-chts-
firmen

Großhandelsklasse
eränd er Umsatzwerte in

April April t Apr. Jan.
gegenüber

Mä 64 Mär 5 .6 Jan. A r 6

156
70
6?
71
51
79

115
17
84
6t

Technischer Beda'rf
Lacke, Farben, Ans t richb edarf
Leder und Schuhmacherbedarf
Pharmazeutische Erzeugnisse
Feinseife u. Körperpflegemittel
Feinpapier
Packpapier
Pappe
Schreib- und Papierwaren
Zeitschriften und Zeitungen

+15
+16
+ 10
+5
+7
+6
+ 10
+15
+11
+6

+5
+ 18
+13

4
+J

5
-2
+1

7
-3

+18
+16
+17
+15
+7
+32
+13
+19
+14
+2i

+11
+27
+14
+6
+?
+15
+6
+ 1O
+)
+ 18

Unterschied. (der Kalendartage
in der Za]n]- (der Verkaufstage

- 1%
+8%

- t%
- 8,% +B%

+
+

1

1

%

%

In Monat April 3.agen die Unsätze in fast aLlen Geschäftszwelgen des Großhaudels,

wie berei-ts in den vorangegangenen Monaten, über den Ergebnissen des enüsprechend,en

Vorjahrsnonats. Die hierbei erzleJ.ten prozentualen.Zunahnen waren zwar in einer
Reihe von Branchen höher a1s in [1ärz 1954, neist aber nicht ganz 60 hoch wil in
Februar dieses Jahres. Bei der Beurteilung der Entwicklungszifiern 1st allerd.ings
zu berückslchtigen, daß der Monat April tn di,eseu Jahr zwei Verkaufstage nehr
aufwies aIs in vorangegangenen Jahr. Ein ähnlich günstiges Entwicklungsbild er-
gibt sich, wenn man die Umsätze der ersten vier Monate tp54 denen des ersten
Jahresdrittels des Jahres 1963 gegenübersteltt. Auch bei $esen Vergleich wurde,

wle die Tabelle zeigt, von der überwiegenden ZahI der an der Berichterstattung
beteiligten Geschäftszweige weit nehr als im Jahr zuvor ungesetzt.

In Großhandel nit Rohstoffen und Ealbwaren verzeichneten in Berlchtsmonat, vom

Großhand,e1 nit Mineralölerzeugnissen abgesehen, alle Geschäftszweige höhere

Umsätze als in Aprl1 1961. Dem Ausmaß der Uneatzste5.gerungen nach befinden sich
hier an erster Stelle der Großhandel nit NE-Metallhalbzeug (+ 51 %), nit
NE-Metallen ( + 77 %), mit Flachglas (+ 2J "/), nit Eisen und Stahl- (+ 22 %), Eit
sbnstigen Eolzbalbwaren und Kunststoffplalten (+ 21 %) §owie ,ntrt §chnitthoLz (+ 20 %).

Auch in den Fachsparten des Nahrungs- und Genußnittelgroßhandele war die Ge-

schäftstätigkeit d.urch eine Aufwärtsbewegutlg der Unsät,ze gekennzeichnet. Hier sind
vor allem vier Geschäftszweige zu nennen, die eine beachtliche llnsatzzunehme zu

verzeichnen hatten, und zwar d.er Großhandel mit Süßwaren (+ 1J S), hit Wein,

Schaumwein und Spirituosen (+ 1) /o), nit Lebensnitteln aller Art (+ 12 %) sowie

nlt Milcherzeugnissen und, Fettwaren (+ 1O %). Nur d.er Eiergroßhandel setzte
- unter PygiseinfLüssen - ü&, 15 % weniger um als vor Jahresfrist.

-4-
Lüt'''



aa

t

t -t.

,
tr | -i t

ü

;

In den zu einer besonderen Gruppe zusammengefaßten Geschäftszvreigen des G-roß-

händ.els mit Textilwaren, Heimtextilien und Schuhen erzj.elten, verhältnismäßig
hohe Umsatzzunahmen der Großhandel nit Heimt,e>:tiiien (+ 22 %), der Großhandel

Iit Meterurare (+ 1? %) sowie der Großhandel mit Tuchen und. Futterstoffen (+ 14 %).
beim Großhandel mit Wirk-, Strick- und Textilkurzwaren sowie mit Schuhen und

Schuhwaren belief sich der Uinsatzanstieg gegenüber dem vorjährigen April.auf t
bzw. ? %.

In fast allen restlichen, teils Produktionsgüter, teils Konsumgüter,absetzenden
Geschäftszweigen des Fertigrvarengroßhandels vraren gegenüber April l)6J ebenfalls
beachtliche Urnsa+uzzli.Itdnmen festzustellen. Bemerkenswerte Mehrumsätze entfielen
in diesem Bereich auf den Großhandel mit Fein.oapier (+ 32 %), mit Zeitschriften
und Zeitungen (+ Z5 "/"), mit Kleineisenvraren und Bauartikeln sowie mit Druckerei-
maschinen und Zubehör (5e * 22%). In dem größeren Teil der übrigen Branchen

schwankten die Zuwachsraten der Umsätze zwischen 1 1 und 19 %. Am unteren End.e

der SkaLa stehen der Großhandel mit f'einkeramlk und Glaswaren (* I %), nit Fein-
seife und Körperpflegernitteln( + ? %) sowie nit, Baumaschinen' und Baugeräten
(+ 7 %). Nur im Großhandel nit Werkzeugraaschinen blieben die Umsätze etwa auf
gleicher Höhe wie im April 195r.

Die llnternehmen, die in ihrern Sortiment überwiegend Getreide, Saaten und. Futter-
nittel führen sowie der Düngenittel-großhandel haben im April das Unsatzni-veau

des gleichen Vorjahrsmonats nicht erreicht (- 1 bzw. - 8 %).
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